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Baar: Attacke auf Fasnächtler geklärt 
 
Die Zuger Polizei hat einen jungen Erwachsenen überführt, der an der Fasnacht drei 
Männer niedergeschlagen hatte. Er wurde angezeigt und muss sich vor der Justiz ver-
antworten.  
 
In der Nacht auf Sonntag, 22. Februar 2009, wurde ein 27-jähriger Fasnächtler auf dem Nach-
hauseweg zusammengeschlagen (vgl. Medienmitteilung Nr. 035 / 2009). Dank des Zeugenauf-
rufes meldete sich ein weiterer Geschädigter, ein 41-jähriger Mann, der ebenfalls grundlos zu-
sammengeschlagen worden war. Ein drittes Opfer, ein 28-jähriger Mann, hatte sich bereits in 
der Tatnacht gemeldet. Die drei Geschädigten erlitten Rissquetschwunden und mussten sich in 
Spitalpflege begeben.  
 
Die Polizei konnte nun den mutmasslichen Täter überführen und befragen. Es handelt sich um 
einen 19-jährigen Schweizer aus dem Kanton Zug. Nach längerem Zögern gab er zu, die drei 
Männer geschlagen und getreten zu haben. Der Mann sagte aus, er sei betrunken gewesen. 
Einen anderen Grund für sein Tun konnte er nicht nennen. 
 
Der Beschuldigte wurde angezeigt und wird sich vor der Staatsanwaltschaft Zug verantworten 
müssen.  
 
 
Weitere Auskünfte: 
Marcel Schlatter, Mediensprecher der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen während 
den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 25). Für O-Töne am Radio wählen Sie bitte T 041 
728 49 45. 


